
Liebe Parteimitglieder, lieber Landesvorstand, 

hiermit trete ich mit sofortiger Wirkung aus der Partei dieBasis aus. 

 

Ich möchte euch die Gründe hierfür kurz darlegen. 

 

Ich habe in den letzten Monaten festgestellt, dass ich nicht mehr im ausreichenden Maße 

hinter der Ausrichtung der Partei dieBasis stehe, weshalb ich mich auch weder als 

Direktkandidat in meinem Wahlkreis Ulm, noch auf der Landesliste Baden-Württemberg 

habe aufstellen lassen. 

 

Ich wähle klare Worte und nehme kein Blatt vor den Mund. Vielen in der Partei mag dies zu 

weit zu gehen. Das kann ich zwar nachvollziehen, ich werde aber auch in Zukunft klar und 

deutlich das Aussprechen, wofür ich stehe. Eine Parteimitgliedschaft macht dies zumindest 

schwieriger. Unabhängig davon möchte ich in Zukunft meine journalistische Tätigkeit mehr 

in den Vordergrund rücken, eine Parteizugehörigkeit in jedweder Partei schließt dies nach 

meiner festen Überzeugung aus. 

 

Ich bin in die Partei dieBasis mit der festen Maßgabe eingetreten, dass der absolute Fokus 

auf der sofortigen Beendigung der verfassungswidrigen Coronamaßnahmen liegt. Nur unter 

dieser Bedingung war ein Engagement für mich vorstellbar. Dieses Alleinstellungsmerkmal 

hat die Partei für mich interessant gemacht, leider kann ich im aktuellen Wahlkampf nicht 

erkennen, dass diese Forderung deutlich genug erhoben wird. 

 

Auf die aktuellen internen Streitigkeiten möchte ich nicht weiter eingehen, da diese nicht 

maßgeblich für meinen Austritt sind. Unabhängig davon bin ich aber der Auffassung, dass 

interne Streitigkeiten, welche nicht intern geregelt werden können, auch an die 

Öffentlichkeit getragen werden sollten. Nur so hebt man sich von den Altparteien ab, welche 

Probleme nur hinter verschlossenen Türen diskutieren. 

 

Ich wünsche der Partei dieBasis für die Zukunft viel Erfolg! 

 

Markus Haintz 


